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Urteil im Steuerbetrugsprozess ist fern 
Ex-Karmann-Betriebsrat in Wuppertal vor Gericht - Fortsetzung am 21. August 

sst/dlo OSNABRÜCK. Vorlau­
fig kein Ende findet der Pro­

í zess wegen Steuerhinterzie­
hung in Millionenhõhe vor 
dem Wuppertaler Landge­
richt, bei dem auch ein 58-
jiihliger Osnabrücker ange­
ldagt ist. Nach dem ur­
sprünglich für eine Urteils­
verkündung vorgesehenen 
Termin am Mittwoch ist kiar: 
Die Beweisaufnahme in dem 
Fall, der in der Automotive­
Branche spielt, wird sich 
wohl bis in den Herbst hin­
ziehen. 

Damit entwickelt sich die 
im Dezember 2013 eriiffnete 
Hauptverhandlung gegen 
den früheren Karmann-Be­
triebsrat und zwei weitere 
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Angeklagte zum Marathon. 
In mehr als sieben Mçmaten 
und mehreren Dutzend Sit­
zungen ist es der für Wirt­
schaftsstrafsachen zustandi­
gen 6. GroJlen Strafkammer 
bisher nicht gelungen, die 
Schnldfrage zweifelsfrei zu 
ldiiren. 

Dem58-Jiihrigen wird vor­
geworfen, nach seiner Zeit 
bei Karmann als Manager 
von Aútomobil-Zulieferbe­
trieben im Bergischen Land 
un d anderswo zwischen 2005 
und 2011 an elf Fiillen ge­
meinschaftlicher Steuerhin­
terziehung beteiligt gewesen 
zu sein. Mit fingierten Rech­
nungen und anderenAbrech­
nungstricks sollen er un d sei-

ne mutmaJllichen Komplizen 
mindestens sieben Millionen 
Euro am Finanzamt vorbei­
geschleust haben. 

Bevor sich das Gericht er­
neut vertagte, ging es am 
Mitt:wochmorgen gut eine 
Stunde lang au f ei nen Teil d er 
Beweisantrâge ein, die Ende 
vergangener Woche einge­
reicht worden waren. Nicht 
erõrtertwurde de r Antrag, ei­
nen fliiheren Angeklagten 
als Zeugen zu vernehmen. 
Gegen diesen war das Verfah­
ren zwischenzeitiích einge­
stellt worden, weil er wegen 
eines mutmaJllich selbst ver­
schuldeten tõdlichen Ver­
kehrsunfalls in der Türkei in 
Untersuchungshaft saJl und 
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damit für di e deutsche Justiz 
ni eh t mehr greifbar war. 

Die Verteidigung übergab 
dem Vorsitzenden Richter 
an1 Mittwoch einen weiteren 
Karton mitAntragen un d Do­
kumenten. Verlesen wurden 
auJ1erdem Teile des E-Mail­
Verkehrs zwischen dem Os­
nabrücker Angeklagten und 
seinen damaligen Geschafts­
partnern. 

Di e nachste Sitzung wurde 
für den 21. August anbe­
raumt. Danach soll es eine 
noch unbestimmte Anzahl 
weiterer Verhandlungstermi­
neg~ben. 
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